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WAS HINTER DER VERBANDSARBEIT
WIRKLICH STECKT
Generalversammlungs-Zeit. Traktandenlis-
ten werden verschickt, Zahlen präsentiert, 
Beschlüsse gefasst. Doch wer glaubt, die 
Arbeit eines Berufsverbandes erschöpfe 
sich in der Organisation einer GV, sieht nur 
die Spitze des Eisbergs. Hinter den Kulis-
sen geschieht weit mehr – und genau dort 
liegt der eigentliche Mehrwert für jedes 
einzelne Mitglied.

VERTRAUEN IST UNSERE STÄRKSTE
WÄHRUNG
In unserer Branche entscheidet nicht al-
lein Technik über Erfolg – sondern Ver-
trauen. Kundinnen und Kunden können 
fachliche Qualität selten im Detail beur-
teilen. Sie orientieren sich an Professiona-
lität, Seriosität und Verantwortung. Ge-
nau hier setzt der Berufsverband an.

Die Mitgliedschaft ist ein sichtbares  
Qualitätsversprechen nach aussen. Sie  
signalisiert: Dieses Studio arbeitet nach 
klar definierten Standards, übernimmt Ver-
antwortung und steht für Sicherheit.  
Damit grenzen sich Mitglieder deutlich  
von unprofessionellen oder unseriösen 
Angeboten ab. Neue Mitglieder erhalten 
werbewirksames Material, das diese Posi-
tionierung aktiv unterstützt – denn Profes-
sionalität darf und soll sichtbar sein.

KLARE STANDARDS BRINGEN RUHE 
IN DEN ALLTAG
Selbstständigkeit bedeutet Freiheit – aber 
auch Verantwortung. Wer ein Studio 
führt, muss sich nicht nur um Kundinnen 
und Kunden kümmern, sondern auch um 
Verträge, Preisgestaltung, Versicherun-
gen, Hygiene, rechtliche Vorgaben und 
vieles mehr.

Der Berufsverband schafft hier einen ver-
lässlichen Rahmen. Einheitliche Standards 
geben Sicherheit und Struktur. Klare Re-
geln bedeuten: Du musst nicht jedes De-
tail neu erfinden oder ständig hinterfragen.

Mitglieder profitieren von einer umfassen-
den Sammlung an Vorlagen und Arbeitshil-
fen, die organisatorisch entlasten und ab-
sichern, darunter:
•	 	Reinigungs- und Hygieneprotokolle
•	 	Arbeitsverträge
•	 	Preisberechnungsgrundlagen
•	 	Infos zu Kollektiv-Versicherungen 
•	 	Richtlinien im Umgang mit Arbeits- 

materialien

Alle Unterlagen entsprechen den geltenden 
Branchenstandards und bieten einen kla-
ren, rechtssicheren Rahmen. So bleibt mehr 
Energie für das eigentliche Kerngeschäft – 

Verbandsarbeit wird oft unterschätzt, weil sie im Hintergrund geschieht. Doch gerade dort entsteht 
ihr grösster Mehrwert: durch klare Standards, rechtliche Orientierung, Branchenvertretung und kon-
krete Unterstützung im Studioalltag. Für Mitglieder bedeutet dies nicht nur Zugehörigkeit, sondern 
Sicherheit, Professionalität und eine starke Stimme in einem anspruchsvollen Markt. von Steffi Brühlmann

Dem Berufsverband über  
die Schultern geschaut
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und gleichzeitig ist auch der administrative 
Bereich professionell aufgestellt.

EINE STARKE STIMME BEI 
INTERESSENSKONFLIKTEN
Was tun, wenn Mitbewerber sich nicht an 
Regeln halten? Wenn Dumpingpreise, 
mangelhafte Hygiene oder zweifelhafte 
Geschäftspraktiken den Markt verzerren?
Allein ist es schwierig, sich Gehör zu ver-
schaffen. Gemeinsam jedoch entsteht Ge-
wicht. Der Verband bündelt Interessen 
und vertritt diese gegenüber Behörden, 
Medien und anderen Anspruchsgruppen. 
Er spricht dort, wo einzelne Studios oft 
nicht gehört werden – sachlich, fundiert 
und lösungsorientiert. Je mehr Mitglieder, 
desto stärker die Stimme.

SICHERHEIT IM 
VERSICHERUNGSDSCHUNGEL
Versicherungen sind notwendig – aber sel-
ten ein Lieblingsthema. Welche Deckung 
ist wirklich relevant? Welche Police passt 
zu unserem Berufsbild?

Der Verband verhandelt branchenspezifi-
sche Kollektiv-Versicherungen mit attrakti-
ven Konditionen. Mitglieder profitieren 
von auf den Beruf zugeschnittenen Lösun-
gen und Kollektivrabatten. Das schafft 
doppelte Sicherheit: fachlich passend und 
wirtschaftlich sinnvoll. 

HYGIENE IST IMAGE – 
UND ABSICHERUNG
Hygiene ist im Naildesign kein Zusatz, son-
dern Grundvoraussetzung. Sie ist Teil der 
Markenidentität eines Studios – und ent-
scheidend für das Vertrauen der Kundschaft.

Um einheitliche Standards auf Basis gel-
tender Richtlinien sicherzustellen, wurde 
das Top-Hygiene-Zertifikat eingeführt. Vo-
raussetzung ist eine absolvierte Hygiene-
schulung beim Fachverband. Ergänzend 
dazu wurde die Betriebskontrolle neu eta-
bliert. Diese erfolgt auf Verbandsebene 
und stellt sicher, dass definierte Standards 
tatsächlich umgesetzt werden.

Mitglieder können sich innerhalb von 
sechs Monaten nach der Schulung für  
die Betriebskontrolle anmelden. Wer die  
Prüfung erfolgreich absolviert, erhält die  
Zertifizierung – ein starkes Signal an die 
Kundschaft: Hier wird nach höchsten  
Hygienestandards gearbeitet.

REGULATORISCHE HERAUS-
FORDERUNGEN – RUHIG UND 
SACHLICH BLEIBEN
Das Jahr 2025 war stark vom TPO-Verbot 
geprägt. Mit der Umsetzung regulatori-
scher Vorgaben in der Schweiz – abge-

stimmt auf europäische Regelungen – 
wurde der Einsatz TPO-haltiger Produkte 
im professionellen Bereich untersagt.

Wenn Behörden und Medien Diskussio-
nen öffentlich austragen, entsteht schnell 
Unsicherheit. Genau in solchen Situatio-
nen braucht es eine zentrale, verlässliche 
Anlaufstelle. Der Verband übernimmt 
diese Rolle: Er informiert sachlich und pra-
xisnah, ordnet gesetzliche Vorgaben ver-
ständlich ein und steht für fachliche wie 
rechtliche Fragen zur Verfügung.

Gleichzeitig sucht er den Dialog mit Be-
hörden, um umsetzbare Lösungen vorzu-
schlagen. Ziel ist eine sachliche Diskussion 
– mit klarem Fokus auf Gesundheitsschutz 
und Konsumentensicherheit, ohne die be-
rechtigten Interessen der Mitglieder aus 
den Augen zu verlieren.

VERANTWORTUNG FÜR DAS 
IMAGE UNSERER BRANCHE
Wenig regulierte Branchen sind anfällig für 
Missbrauch. Themen wie Geldwäscherei 
oder Menschenhandel werfen immer wie-
der Schatten auf das Naildesign.

Menschenhandel ist eine schwere Men-
schenrechtsverletzung und Straftat. Die 
Fachstelle Frauenhandel und Frauenmigra-
tion (FIZ) hat sich in ihrer Recherche «Glit-
zernde Nägel. Prekäre Umstände. Arbeits-
bedingungen in der Nailbranche in der 
Schweiz und die Gefahr von Menschen-
handel zwecks Arbeitsausbeutung» mit 
diesen Problematiken auseinandergesetzt. 
Der Verband unterstützte im 2024 bei der 
Recherche.

Die Publikation ermöglicht es seriösen 
Naildesignerinnen und -designern, fakten-
basiert über Missstände zu sprechen und 
sich klar davon zu distanzieren. Transpa-
renz stärkt Vertrauen – und hilft Kundin-
nen und Kunden, bewusste Entscheidun-
gen zu treffen.

MEHR ALS ORGANISATION – 
EINE GEMEINSCHAFT
Der Berufsverband ist Ansprechpartner 
für die Themen, die Studios im Alltag be-
schäftigen – administrativ, rechtlich, wirt-
schaftlich und gesellschaftlich. Er bündelt 
Rechte, Interessen und Ressourcen.

Verbandsarbeit ist keine abstrakte Struk-
tur. Sie ist gelebte Solidarität in einer Bran-
che, die Professionalität und Verantwor-
tung sichtbar machen will.

Denn eines ist klar: 
Gemeinsam sind wir stärker.

Steffi Brühlmann ist Vorstandsmitglied 
des Berufsverbandes der Schweizer 
Naildesignerinnen und Naildesigner. 
www.swissnaildesign.ch
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